
•	 Lösen Sie die Aufgaben und Rätsel auf der nächsten Doppelseite!

•	 Richtige Antworten führen Sie zu dem Ort, wo der Schatz vergraben ist.

•	 Senden Sie die Koordinaten des Schatzes bzw. den Namen der Bezirkshaupt-

	 stadt, in der Sie gelandet sind, via Mail bis 10. Mai an uns. Die Oesterreichische Nationalbank 

	 verlost an 3 Sieger PREISE IM GESAMTWERT VON 1.300 EURO! 

Unter allen richtigen Einsendungen werden drei Sieger ermittelt, Rechtsweg ausgeschlossen, keine Barablöse!

1. Preis:

Großer Philharmoniker 

(Wert € 725,–)

2. Preis:

Mittlerer Philharmoniker 

(Wert € 375,–)

3. Preis:

Kleiner Philharmoniker 

(Wert € 200,–)

€ 1.300,- 
Gesamtwert

Das Große Gold-Quiz 



station 4 
Die OeNB tauscht Schilling-Banknoten und -Münzen nicht nur
 kos tenlos in ihren Filialen, sondern auch in den Bezirken im 
Rahmen einer Tour durch Österreich. Dabei kommt die OeNB 
im Sommer auch nach Tirol, und zwar mit dem...

1) Schilling-Zug Gehen Sie ein Feld nach Süden. 

2) Papiergeld-Flieger Gehen Sie zwei Felder nach Westen. 

3) Euro-Bus   Gehen Sie ein Feld nach Osten.

station 8
Im Mai wird es eine neue 5-Euro Münze (siehe Abbildung links 
oben) geben. Sie hat eine markante Form (9 Ecken), ist in
Österreich gesetzliches Zahlungsmittel und das Motiv ist
 unserem Bundesland gewidmet. Sie trägt den Titel

1) „Alpengaudi und Hüttenzauber“  Gehen Sie zwei Felder nach Süden.

2) „Tirol isch lei oans“ Gehen Sie vier Felder nach Osten.

3) „Tiroler Freiheit“ Gehen Sie drei Felder nach Osten.

spielend gewinnen
Lösen Sie die folgenden Aufgaben und fi nden Sie den Goldschatz, der in einer Tiroler 

Bezirkshauptstadt vergraben ist. Unter allen richtigen Einsendungen zieht die Oesterreichische 
Nationalbank (OeNB) drei Sieger, die Preise im Gesamtwert von 1.300 Euro erhalten. 

Ergänzende Informationen zu den Fragen fi nden Sie auf www.oenb.at/tirol!

SENDEN SIE DIE KOORDINATEN DES GOLDSCHATZES BZW. DEN NAMEN DER

BERZIRKSHAUPTSTADT, IN DER SIE GELANDET SIND, BIS 10. MAI 2009 AN

gewinnspiel@zielgruppenverlag.at, Kennwort: SCHATZSUCHE
UND SIE NEHMEN AN DER VERLOSUNG TEIL!
Rechtsweg	ausgeschlossen,	keine	Barablöse.	Mitarbeiter	der	OeNB	und	ihrer	Tochterunternehmen	sind	vom	Gewinnspiel	ausgeschlossen.

station 1 
Sie starten im Quadrat C4 und müssen folgende Frage beantworten:

Mit 1. Jänner 2009 ist ein weiteres Land dem Euro-Währungs-
gebiet beigetreten, der Eurozone gehören damit 16 Länder an. 
Es ist dies…

1) Marokko Gehen Sie ein Feld nach Süden. 

2) Island Gehen Sie drei Felder nach Norden. 

3) Slowakei Gehen Sie zwei Felder nach Süden. 

station 3
Mit 30. September 1989 wurde ein 20 Schilling Schein ungültig, 
dessen Umtauschfrist bei der Nationalbank am 30. September 
2009 endet.

1) Auf der Vorderseite ist Carl Ritter von Ghega 

 und auf der Rückseite die Semmeringbahn abgebildet. 

  Gehen Sie drei Felder nach Norden. 

2) Auf der Vorderseite ist Angelika Kauffmann und auf 

 der Rückseite ein Bregenzerwälderhaus zu sehen. 

  Gehen Sie ein Feld nach Norden. 

3) Diese Aussage ist falsch, den Schein kann man schon lange 

 nicht mehr umtauschen. Gehen Sie zwei Felder nach Westen. 

station 6 
Die OeNB ist seit 1822 in Tirol vertreten. Vor dem jetzigen Stand-
ort in der Adamgasse war die Bank ...

1) in der Universitätsstrasse (heutiges Volkskunstmuseum), 

 in der Museum- und dann in der früheren Bankstrasse

 (heutige Arbeiterkammer). Gehen Sie zwei Felder nach Osten. 

2) Die Bank gibt es gar nicht so lange in Innsbruck. Sie war immer 

 in der Adamgasse. Gehen Sie ein Feld nach Norden.

3) zuerst am Flughafen und dann am Bergisel

  Gehen Sie drei Felder nach Süden.

station 7 
Die aktuelle und kostenlos zugängliche Ausstellung in der OeNB 
Innsbruck ist dem Thema „10 Jahre Wirtschafts- und Währungsu-
nion“ gewidmet. Sie nennt sich

1) „Ein junges Baby“ Gehen Sie ein Feld nach Süden.

2) „Eine Vision wird wahr“ Gehen Sie zwei Felder nach Norden.

3) „Der Euro auf der Überholspur“ Gehen Sie zwei Felder nach Osten.

station 9 
Das begehrteste Produkt der Münze Österreich ist der „Goldene 
Philharmoniker“. Es gibt ihn in verschiedenen Größen mit einem 
Gewicht von 1/10 Unze bis 1 Unze (= 31,1 Gramm reines Gold). Auf 
dem großen Philharmoniker ist ein Nennwert von € 100,- vermerkt. 

1) Das kostet die Münze auch. Gehen Sie zwei Felder nach Westen.

2) Der Wert der Münze liegt unter dem Nennwert. 

  Gehen Sie ein Feld nach Süden.

3) Der Wert der Münze richtet sich nach dem tagesaktuellen Gold- 

 und Dollarkurs und liegt deutlich über dem Nennwert.

  Gehen Sie vier Felder nach Süden.

station 2 
Nur mit Hilfe der Sinnesorgane kann jeder ohne technische Hilfsmittel 
eine echte von einer gefälschten Banknote unterscheiden. 
Die Prüfschritte, mit der Sie auf der sicheren Seite sind, heißen…

1) Riechen, Rubbeln, Kratzen Gehen Sie drei Felder nach Osten. 

2) Fühlen, Sehen, Kippen Gehen Sie ein Feld nach Osten.

3) Falten, Einreißen, Färben Gehen Sie ein Feld nach Westen.

station 5 
Bei der Nationalbank in Innsbruck kann ich Geld einlegen und 
einen Kredit erhalten.

1)  Richtig. Die Nationalbank ist eine normale Geschäftsbank.

  Gehen Sie drei Felder nach Norden. 

2)   Falsch. Dafür kann ich dort u.a. kostenlos Schilling tauschen, 

 Schulungen zu Sicherheitsmerkmalen sowie Informationen zu 

 Zinsen, Wechselkursen und zur Geldpolitik erhalten.  

  Gehen Sie ein Feld nach Süden. 

3) Richtig. Das ist aber eine reine Direktbank, 

 die gibt’s nur im Internet.  Gehen Sie vier Felder nach Süden. 

start
C4

A

1

2

3

4

5

6

7

B C D E F G H I J

N


